
20. Juli 2024

Verfolgungsjagd in Freiburg-Hochdorf:
Betrunkener SUV-Fahrer festgenommen

SUV-Fahrer nach Verkehrsunfallfluchten in Freiburg-
Hochdorf festgenommen. Zeugen gesucht! الحادث عن تفاصيل
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Verkehrsunfallflucht sorgt für Aufregung
und schärfere Kontrollen in Freiburg-
Hochdorf

Freiburg (ots)

Am Freitag, dem 19. Juli 2024, ereigneten sich in Freiburg-
Hochdorf mehrere Vorfälle, die nicht nur lokale Autofahrer in
Aufregung versetzten, sondern auch die Polizei dazu
veranlassten, Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit
zu ergreifen. Ein 31-jähriger Mann, der stark alkoholisiert war,
verursachte zunächst auf der A5 einen Unfall, bei dem eine
weitere Autofahrerin leicht verletzt wurde. Trotz der Schwere der
Situation flüchtete der Unfallverursacher von der Unfallstelle.

Gefährliches Fahrverhalten auf der
Autobahn

Der Vorfall begann gegen 15:25 Uhr auf der A5 in Richtung
Norden, wo der Fahrer eines schwarzen Mercedes-Benz SUVs
gefährliche Fahr- und Überholmanöver ausführte. Diese
riskanten Manöver gipfelten schließlich in einem Unfall auf dem
Parkplatz „Hölzle“. Das unfallbedingte Versagen der Kontrolle



über das Fahrzeug führte zu erheblichen Konsequenzen für alle
Beteiligten.

Fortsetzung der Flucht und erneuter
Zusammenstoß

Nachdem die Polizei auf der Suche nach dem flüchtigen
Fahrzeug war, entdeckten Beamte den vollständig beschädigten
SUV gegen 16:55 Uhr im Industriegebiet Freiburg-Hochdorf.
Doch bevor sie eine Kontrolle durchführen konnten, kollidierte
der Fahrer erneut am Kreisverkehr Markwaldstraße/Bebelstraße,
floh wieder und hinterließ eine besorgte Anwohnerschaft.
Glücklicherweise wurden dabei keine weiteren Personen
verletzt.

Festnahme und Alkoholtest

Die Polizei konnte den Fahrer kurze Zeit später im Nahbereich
festnehmen und ein Alkoholtest ergab, dass er erheblich
betrunken war. Eine Blutentnahme wurde angeordnet, um
weitere rechtliche Schritte einzuleiten. Der Vorfall wirft ein
Schlaglicht auf die Problematik alkoholisierten Fahrens und die
Notwendigkeit, verstärkt Kontrollen durchzuführen.

Aufruf zur Zeugenmeldung

Die Verkehrspolizei Freiburg ruft Zeugen und Geschädigte der
Vorfälle auf, sich zu melden. Ihre Informationen können
entscheidend sein, um ein vollständiges Bild des Geschehens zu
erhalten. Interessierte werden gebeten, sich unter der
Telefonnummer 0761 882-3100 zu melden.

Wichtigkeit der Verkehrssicherheit

Vorfälle wie dieser unterstreichen die Bedeutung der
Verkehrssicherheit und Prävention im Straßenverkehr. Die
Polizei Freiburg beabsichtigt, die Kontrollen zu verstärken, um



solche gefährlichen Situationen in Zukunft zu vermeiden. Das
Bewusstsein für die Folgen von Alkohol am Steuer muss
weiterhin geschärft werden, um die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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